
Besser für die

Am 9. Juni wählen gehen!
www.cdu-pellenz.de



Wir erleben derzeit unruhige Zeiten und viele 
Menschen, auch in der Pellenz sorgen sich um 
ihre Familie, ihre Arbeit, ihre Zukunft und die    
unserer Gemeinschaft. 
Umso wichtiger ist es eine Heimat mitzugestal-
ten und  unser Zusammenleben in der Pellenz im 
gegenseitigen Austausch weiterzuentwickeln. 
Dies möchten wir mit Ihnen allen gemeinsam tun 
und deshalb bewerben sich Männer und Frauen 
der CDU Pellenz und Freie Bürger auf unserer 

Liste, um ein Mandat für den Verbandsgemein-
derat in der Pellenz.
Wir haben in diesem Heft unsere Schwerpunk-
te für Sie zusammengestellt und stellen unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten vor.
Sie können sich gerne an die Kandidatinnen und 
Kandidaten wenden, wir alle freuen uns auf Ihre 
Anregungen und erfahren gerne Ihre Meinung.

Herzliche Grüße

Peter Wilkes
Vorsitzender CDU Pellenz
Verbandsgemeinderatsfraktion

Anette Moesta, MdL    
Vorsitzende CDU Pellenz

„Besser für die Pellenz“

Liebe Mitbürgerinnen! Liebe Mitbürger!



Kurze Beine-Kurze Wege in der Pellenz

-Grundschulen auf Stand halten und ausbauen

-Ganztagsschule bedarfsgerecht ausbauen

-Betreuende Grundschule bedarfsgerecht
ausbauen und auch hier ein garantiertes Mittagessen

-Anspruch auf Ferienbetreuung nicht nur für 
Ganztagsschulkinder, sondern nach Bedarf für alle 
Familien, die den Bedarf haben.

-Kinder- und Jugendarbeit 
in der Pellenz steuern und 
koordinieren

-Fachstelle für Gesundheit 
und Senioren schaffen, um 
Einsamkeit durch Teilhabe 
zu verhindern.

Durch den Umzug in die Pellenz ist die Ver-
waltung noch besser für die Bürgerinnen und 
Bürger erreichbar.
-telefonische und persönliche Erreichbarkeit für 
Bürger muss gewährleistet sein

-Service für ältere Menschen vereinfachen durch
Seniorenansprechpartner und Koordinator

-Digitalisierung von Leistungen vorantreiben, 
um Zeit für Menschen zu haben, deren Anliegen 
persönliche Unterstützung brauchen.

-feste Ansprechpartner für die Ortsbürgermeister, 
die in der Verwaltung und überörtlich koordinie-
ren und nachhalten. Nur so kann Ehrenamt auf 
Dauer funktionieren.

Kurze Beine-Kurze Wege in der Pellenz

-Grundschulen auf Stand halten und ausbauen

-Ganztagsschule bedarfsgerecht ausbauen

-Betreuende Grundschule bedarfsgerecht
ausbauen und auch hier ein garantiertes Mittagessen

-Anspruch auf Ferienbetreuung nicht nur für 
Ganztagsschulkinder, sondern nach Bedarf für alle 
Familien, die den Bedarf haben.

Wir investieren in die Zukunft mit Bildung

Generationengerechtigkeit-wir brauchen alle

Verwaltung muss Dienstleister sein

-Lösungen für eine gute medizinische Versorgung 
suchen, wie Medizinische Versorgungszentren oder 
Landarzt plus. 

-Finanzielle Unterstützung der Lösung durch die Ver-
bandsgemeinde Pellenz, egal an welchem Standort.

Ohne Gesundheit ist alles nichts



Diplom-Kaufmann
Plaidt

Landwirtschaftsmeister
Kruft

Schornsteinfegermeister
Nickenich
  

Industriemeister
Saffig

Dipl-Verwaltungswirtin (FH), MdL
Plaidt

Landwirt
Kruft

Elektroniker für Betriebstechnik
Plaidt

Industriekaufmann
Plaidt

Erzieherin
Kruft

Köchin/Gastwirtin
Plaidt

Rechtsanwalt
Plaidt

Einzelhandelskauffrau
Kruft

Angestellter 
Nickenich

Bankkaufmann
Plaidt

Pensionärin
Plaidt

Rentner
Kretz

Bürgermeister a. D. 
Plaidt

1. Peter Wilkes (50)

11. Bernd Schumacher (52) 12. Niclas Bell (29) 13. Andreas Samson (37) 14. Sandra Rheindorf-Weber (54) 15. Tessy Höllfritsch (63)

21. Lucas Bell (30) 22. Stephanie Schmitz (55) 23. Markus Sauter (36) 24. Matthias Wilkes (22) 25. Hedi Thelen (67)

31. Friedhelm Uenzen (68) 32. Klaus Bell (68)

2. Walter Kill (56) 3. Detlev Leersch (62) 4. Karl-Josef Dötsch (65) 5. Anette Moesta (56)



6. Felix Dötsch (23) 7. Michael Schönborn (55) 8. Jürgen Zinken (57) 9. Margret Schimanski (65) 10. Hildegard Görgen (60)

16. Victoria Boyens (40) 17. Christian Mosen (41) 18. Jürgen Hesch (52) 19. Renate Dötsch (66) 20. Dirk Rohm (54)

26. Claudia Schneichel (63) 27. Mirco Behr (46) 28. Dieter Sill (67) 29. Hermann Bous (77) 30. Georg Wilkes (60)

Student
Saffig

Servicetechniker
Plaidt

Verwaltungsangestellter
Kruft

Hausfrau
Plaidt

Industriekauffrau
Nickenich

Hotelfachfrau
Nickenich

Vorsitzender Gesamtmitarbeiter-
vertretung / Plaidt

Jurist/Beigeordneter
Kruft

Versicherungsassistentin
Saffig

Beamter
Saffig

Bankfach-Sparkassenbetriebswirtin
Kruft

Vertriebsbeauftragter
Plaidt

Rentner
Saffig

Architekt
Nickenich

Schornsteinfeger
Kruft



Die Ahrtalkatastrophe in unserer Nachbarschaft hat ge-
zeigt, wie anfällig unser Katastrophenschutzsystem ist.
Wir brauchen alle in der Blaulichtfamilie, müssen aber 
auch unsere Bürgerinnen und Bürger sensibilisieren 
durch Aufklärung und Schulung.
-Regelmäßige Kontrolle der Gefahrenstruktur wie
Starkregen, Waldbrandgefahr

-Notwendige Investitionen in Bau, Unterhaltung und
Ausstattung müssen in allen Ortsgemeinden
vorgenommen werden.

-Weiterentwicklung unseres Katastrophenschutzes und 
der Technischen Hilfe und Kostentransparenz für unsere 
Bürger

-Katastrophenschutzzentrum des Landkreises Mayen-
Koblenz kommt nach Kretz

Wir stehen für Naturschutz, da wir 
unsere Lebensgrundlagen erhalten 
möchten.
-Aufklärung und Beratung der Bürger 
zum Klimaschutz und Klimaanpassung. 
Mitnahme der Bürger, statt 
Überforderung und Abschreckung.

-Fortsetzung der Renaturierung an 
Bächen und Flüssen, auch um 
Retentionsflächen zu schaffen.

-Renaturierung von Brachflächen.

-Windenergie und erneuerbare Energien 
ökologisch verträglich ausbauen

Die Ahrtalkatastrophe in unserer Nachbarschaft hat ge-
zeigt, wie anfällig unser Katastrophenschutzsystem ist.

auch unsere Bürgerinnen und Bürger sensibilisieren 
durch Aufklärung und Schulung.
-Regelmäßige Kontrolle der Gefahrenstruktur wie
Starkregen, Waldbrandgefahr

-Notwendige Investitionen in Bau, Unterhaltung und
Ausstattung müssen in allen Ortsgemeinden
vorgenommen werden.

-Weiterentwicklung unseres Katastrophenschutzes und 
der Technischen Hilfe und Kostentransparenz für unsere 
Bürger

-Katastrophenschutzzentrum des Landkreises Mayen-
Koblenz kommt nach Kretz

Katastrophenschutz muss jederzeit einsatzbereit sein

Unsere Lebensgrundlagen schützen

-Beratung und Begleitung der Unternehmen bei 
Behördenwegen durch einen Ansprechpartner in 
der Verbandsgemeinde, der als Wegweiser und 
„Problemwegräumer“ unterwegs ist

-Infrastrukturausbau -wir setzen uns für den 
Ausbau der B 256 ein und fordern die Sanierung 
der L 117.

-Regionale Versorgungsmodelle entwickeln

-Landwirtschaft

Eine starke Wirtschaft hilft allenEine starke Wirtschaft hilft allen



-Einsatz für bezahlbaren Wohnraum durch 
Unterstützung der Ortsgemeinden in der Ent-
wicklung in den Dorfmitten und der Schaffung 
von neuen Bauplätzen für Familien

-Unterstützung von alternativen Wohnmöglich-
keiten für Senioren in unseren Ortsgemeinden

-Naherholung stärken durch verbesserte Wanderwege, 
den Ausbau des Radwegenetzes und kulturelle Ver-
anstaltungen

Schaffung von bezahlbarem Wohnraum

Wir haben viel zu bieten - Naherholung

Kulturell ist es bei uns spannend – Schätzchen bewahren

-Vereine, Initiativen und auch die Volks-
hochschule bewahren und
gemeinsam weiterentwickeln.

-Neue Formate mit den Ortsgemeinden 
entwickeln und das Messekonzept der 
Verbandsgemeinde fortsetzen



Wir brauchen starke Vertreter im

Am 9. Juni wählen gehen!

Kreistag Mayen-Koblenz

www.cdu-pellenz.de

Kommunalwahlen 09. Juni 2024

An Briefwahl

denken!

 1. Georg Moesta (60)

Rechtsanwalt
Plaidt

 11. Felix Dötsch (23)

Student
Saffig

 28. Detlev Leersch (62)

Schornsteinfegermeister
Nickenich

 40. Jürgen Zinken (57)

Verwaltungsangestellter
Kruft

 15. Anette Moesta (56)

Dipl-Verwaltungswirtin (FH), MdL
Plaidt

 49. Lucas Bell (30)

Rechtsanwalt
Plaidt
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Kommunalwahlrecht - einfach erklärt!
Listenwahl
Wenn Sie ein Kreuz bei der CDU oben auf dem Wahlzettel machen,
haben Sie erfolgreich und komplett gewählt.
Deshalb ist dieses  besonders wichtig!

Listenwahl mit Einzelstimmen
Wenn Sie nicht jede der 32 Stimmen einzeln vergeben möchten, 
kreuzen Sie oben auf dem Stimmzettel einfach die CDU-Liste an. 
Alle nicht einzeln vergebenen Stimmen gehen dann automatisch
an die CDU Kandidaten auf der Liste.

Kandidat A

Kandidat B

Kandidat C

Einzelstimmen
Sie wollen einen oder mehrere Listenplätze besonders unterstützen? 
Dann können Sie diese/n zusätzlich mit bis zu 3 Einzelstimmen 
besonders stärken.
Achtung: MAXIMAL 32 Einzelstimmen vergeben

Kandidat A

Kandidat B

Kandidat C

Kandidat D

Kandidat E

Kandidat F

Unser Tipp: Vergeben Sie erst ein Kreuzchen an die Liste CDU.
So geht keine Ihrer Stimmen verloren.
Geben Sie dann - maximal 32 Einzelstimmen - 
den Kandidaten, die Sie besonders stärken wollen!
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